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„Neukirchen Steig“ 

 

Abzweigend von der → Dietfurter Straße führt der heutige „Steig“ 

entgegen seiner Benennung unerwartet hin zum Festplatz der Stadt.   

Ein „Neukirchen Steig“ ist bereits auf den älteren Karten und Plänen 

der Stadt Hemau eingetragen, von wo er augenscheinlich übernom-

men wurde. Einst wie jetzt  liegt er zwischen der → Dietfurter Straße 

und dem → Bodenhofer Weg; hingegen diente der einst wohl schma-

le Fußpfad („Steig“) einem Teil der damaligen Stadtbevölkerung in 

erster Linie als willkommene Wegabkürzung hin zu der Ortschaft 

Neukirchen. „Nivwenchirche“ - die älteste bislang überlieferte Orts-

namenform - gehörte als Filiale ursprünglich zur Pfarrei Hemau, be-

vor der Ort im Jahre 1869 zur Pfarrei erhoben wurde. Zugleich war 

Neukirchen von 1821 bis 1972 auch eine selbständige weltliche Ge-

meinde.  
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